
Wie alles begann ...

August 2023

Viel zu früh verstirbt mit Patrick Krome ein großer Darts­
Liebhaber aus Wiedensahl, der immer davon sprach eines 
Tages ein Darts­Turnier in Wiedensahl veranstalten zu 
wollen. Seine beiden guten Freunde Kai Arpke und Daniel 
Jedamzik einigen sich mit Rudi Arpke darauf, dass der 
Patrick Krome Cup als Gedenkturnier im Dezember 
stattfinden soll. Marcel Reinkensmeier stößt aufgrund seiner 
Darts­Erfahrungen mit dazu: Das „TuSG­Darts Orga – Team“ 
ist geboren.

September – November 2023

Werbung innerhalb des Dorfes und über soziale Medien wird gemacht, die Anmeldungen ver­
laufen aber zunächst schleppend. 

Rudi Arpke nutzt jedoch die Plattform des Sporthauses, um mehr Leute anzuwerben, die „Sport­
schauen­Runden“ zahlen sich dabei speziell aus: Die anvisierten 16 Teilnehmer werden um 8 
weitere übertroffen.

Patrick Krome

VOn   Null   auf   180
Die Geschichte der Darts-Sparte der TuSG Wiedensahl
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Dezember 2023

Vor dem eigentlichen Turnier findet vorab die Auslosung des Patrick Krome Cups im 
Sporthaus Ende des Monats statt. Die drei Pokale werden hierbei von dem Vorstand der 
TuSG Wiedensahl gespendet. Um das Turnier im Sporthaus stattfinden lassen zu können, 
kontaktiert Marcel Reinkensmeier die Darts­Mannschaft „Unitum Villas“ aus Döhren, welche 
die drei mobilen Board­Anlagen dafür verleiht.

Folgende Spieler/­innen sind mit dabei:

Am Ende sichert sich Stefan Schubert den Turniersieg gegen Stefan Horstmann. Platz 3 
geht an Steffen Wilkening im kleinen Finale gegen Einar Gottschalk. Die Begeisterung und 
das Interesse der Teilnehmer, den Darts­Sport auch zukünftig bei der TuSG ausführen zu 
wollen und weiterleben zu lassen, zeigt sich bei einer sehr schönen gemeinschaftlichen 
Aktion nach der Siegerehrung: Sämtliche Preisgelder werden dem Verein gespendet um im 
Verein in eigenes Darts­Equipment zu investieren. 
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Das „TuSG­Darts Orga–Team“ erhält viel Zuspruch dieses Ereignis zu wiederholen, Stefan 
Schubert stößt direkt folgend mit dazu zum Team.

Januar bis August 2024

Die Monate sind geprägt von vielen verschiedenen Themen innerhalb des „TuSG­Darts 
Orga–Teams“:

Im Rahmen des Frühjahrsputzes (23.03.) werden dank der gespendeten Preisgelder durch 
die TuSG im Sporthaus zwei feste Boards montiert, sodass man regelmäßig darten kann, das 
Angebot wird donnerstags rege wahrgenommen.

Überlegungen für ein Turnier im Dezember (die späteren 
„Open“) werden entworfen.

Weitere Highlights rund um das Thema werden entwickelt: 
Die „Aufwärmturniere“ zum Aufwärmen für die geplanten 
„Open“.

September 2024

Das erste „Aufwärmturnier“ wird nur sehr überschaubar 
wahrgenommen, dennoch als Zeichen für den Aufbruch 
ausgespielt.

Frühjahrsputz ­ Umbau im Sporthaus und die ersten beiden Dart­Boards werden aufgehängt



4

Am Ende trägt sich Hendrik Möhlenbrock vor Einar Gottschalk, Kai Arpke und Jana Jeschke 
als erster Sieger eines Aufwärmturniers in unsere Historie ein.

Oktober 2024

Während der Planungen um die erstmaligen „Open“ findet das zweite „Aufwärmturnier“ statt 
– dieses Mal mit größerer Beteiligung: Timm Schönbeck sichert sich im Finale den 
Turniersieg gegen Stefan Schubert. Platz 3 geht an Steffen Wilkening im kleinen Finale 
gegen Oliver Tillmann.

Die Vier Musketiere beim ersten Aufwärmturnier

Das zweite Aufwärmturnier. Immerhin schon doppelt so viele Teilnehmer



5

November 2024

Während der finalen Planungen um die erstmaligen 
„Open“ findet das letzte „Aufwärmturnier“, wieder im 
„Liga­Format“, statt.

Erneut sichert sich Hendrik Möhlenbrock den Turnier­
sieg. Sandy Wollny entwirft das Ursprungs­Dartslogo, 
welches erstmalig bei den „Open“ verwendet wird.

Dezember 2024

Die neugeschaffenen „Open“ sind direkt ausgebucht, Wartelisten für die Teilnehmer/­innen 
müssen geschaffen werden. Vor den eigentlichen „Open“ findet vorab die Auslosung im 
Sporthaus Ende des Monats statt. Als Highlight wird vor Turnierstart der neue Wandelpokal 
präsentiert: Gesponsert von der TuSG Wiedensahl (Vorstand und Kantine).

Um das Turnier erneut im Sporthaus stattfinden lassen zu können, kontaktiert Marcel 
Reinkensmeier wieder die Mannschaft „Unitum Villas“, welche die drei mobilen Board­
Anlagen dafür abermals verleiht.

Folgende Spieler/­innen sind bei der Premiere mit dabei:
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Am Ende sichert sich Timm Schönbeck den Turniersieg gegen Jan Balkmann. Platz 3 geht 
an Lars Wendorf im kleinen Finale gegen André Altvater.

Das „TuSG­Darts Orga – Team“ erhält erneut viel Zuspruch dieses Ereignis zu wiederholen, 
Timm Schönbeck stößt direkt folgend mit dazu zum Team. Zudem tragen sich 27 Personen 
für ein mögliches Interesse an einem regelmäßigen Training auf den zuvor erstellten Listen 
ein. Dabei kommen erste Überlegungen auf, zukünftig in den Sportsaal umzuziehen.

Die TuSG­Darts Open 2024 sind ein voller Erfolg

Bei der Siegerehrung der "Open 2024" erhält Timm Schönbeck
als erster Spieler den dazugehörigen Wanderpokal
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Januar 2025

Gestärkt durch die Rückmeldungen und Resonanz wird durch das „TuSG­Darts Orga–Team“ 
entschieden, regelmäßig Trainings im Sporthaus anzubieten.

Februar 2025

Die ersten Trainings (Premiere am 05.02.) finden großen Anklang, obwohl jedes Mal  für das 
Sporthaus allerlei Ausrüstungsgegenstände eigens zusammengesammelt und aufgebaut 
werden müssen. Die Anordnung der Boards wird sich zukünftig aufgrund der Einbindung der 
Leinwand und die (Nicht­) Verwendung von Dartmatten (stattdessen Klebeband) noch 
ändern.

Volles Haus.
Das erste offizielle Training ist

schon sehr gut besucht.
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Zudem findet das von Rudi Arpke und Friedrich Wilhelm Hartmann erstmalig initiierte „Ü55­
Doppelturnier“ großen Anklang.

Folgende Teams sind dabei:

Der Turniersieg geht an Jörg Bulmahn und Volker Ronnenberg im Finale gegen Peter 
Wendorf und Frank Schröder. Platz 3 geht an Wolfgang Dreyer und Friedrich Wilhelm 
Hartmann im kleinen Finale gegen Peter Arpke und Ulrich Wyrwa.

Die Idee, eines Tages eine eigene Sparte in der TuSG Wiedensahl zu werden, wächst mehr 
und mehr an.

März 2025

Die Beteiligungen am Training (nun im geänderten 
Aufbau) sind weiterhin konstant – dadurch entsteht
zusätzlich der Gedanke, an einem Liga­ und Pokal­
Betrieb für die kommende Saison 2025/2026 
teilzunehmen. Im Vorfeld wird angefragt, wer dafür in 
Frage kommen könnte – und viele Interessierte sind 
dabei.

Das „Aufwärmturnier“ gewinnt Timm Schönbeck im 
Finale gegen Dennis Steuber, Platz 3 geht an Sandra 
Reisinger im kleinen Finale gegen Marcel Reinkens­
meier.

Timm Schönbeck (li.) und Dennis Steuber (re.)
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April 2025

Historisches passiert am 26.04.: Michael Meyer wirft die erste 
offizielle 180 im Sporthaus (höchstmögliches Ergebnis mit drei Dart­
Pfeilen) beim zweiten „Ü55­Doppelturnier“. Am Ende sichern sich 
Dittmar Schönbeck und Rainer Abitz den Turniersieg gegen Detlef 
Meyer und Friedrich Wilhelm Hartmann. Platz 3 geht an Thomas 
Wartmann und Volker Ronnenberg im kleinen Finale gegen Dirk 
Balkmann und Cord Horstmann.

Am 30.04. ist dann aber der große Tag gekommen: Die neue Sparte innerhalb der TuSG 
Wiedensahl wird im Sporthaus gegründet. Spartenleiter wird Daniel Jedamzik, Stellvertreter 
wird Timm Schönbeck.

Mai 2025

Die Teilnehmerzahlen beim Training sind nun konstant um die 20. Dennis Steuber gelingt 
die erste offiziell geworfene 180 beim Training. Im Mai gewinnt erneut Hendrik Möhlenbrock 
das „Aufwärmturnier“, dieses Mal im Finale gegen Marcel Reinkensmeier. Platz 3 geht an 
Dennis Steuber im kleinen Finale gegen Eric Schönbeck.
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Julia Baade erneuert das Ursprungs­Dartslogo, welches bis heute so 
Bestand hat.

Am 31.05. wird das erste Testspiel absolviert: Im “TuSG­Thriller” bei der 
TuSG Rolfshagen kann am Ende 12:6 gewonnen werden. Timm Schön­
beck,  Eric Schönbeck, Dennis Steuber, Hendrik Möhlenbrock, Christian 
Dietz und Stefan Schubert sichern sich somit den ersten Sieg im ersten 
Spiel.

Juni 2025

Das letzte „Aufwärmturnier“ im Sporthaus gewinnt Damian Fichtner im Finale gegen Eric 
Schönbeck, Platz 3 geht an Christian Dietz im kleinen Finale gegen Jonas Kirchhöfer. Hierbei 
gelingt Eric Schönbeck die erste 180 bei einem „Aufwärmturnier“.

Das „TuSG­Darts Orga – Team“ meldet erstmalig jeweils zwei Mannschaften für den Liga­ 
und Pokalbetrieb des Dart Bezirksverbandes Hannover e.V. an. Die Besprechung der Mann­
schaften findet dazu im "Kanapee" in Stadthagen statt.

Das neue Logo
der Darts­Sparte
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Am 13.06. wird das zweite Testspiel absolviert: Beim TSV Bad Eilsen kann am Ende 7:6 n.V. 
gewonnen werden. Timm Schönbeck,  Eric Schönbeck, Kai Arpke, Volker Ronnenberg, 
Steffen Wilkening und Hendrik Möhlenbrock sichern sich somit den zweiten Sieg im zweiten 
Spiel.

Am 30.06. vertritt der Spartenleiter Daniel Jedamzik erstmalig die neue Sparte Darts 
innerhalb der TuSG Wiedensahl bei der „erweiterten Vorstandssitzung“ – die zukünftige 
Zusammenarbeit mit den anderen Sparten wird dadurch gestärkt.

Zum Abschluss des Tages werden dann auch noch obendrein erstmalig Trikots bestellt ­ 34 
Interessanten gibt es vorab. Christian Dietz erstellt hierfür fünf verschiedene Varianten für die 
Beflockung, die nach entsprechender Abstimmung durch die Spartenmitglieder bestellt 
werden.

Juli 2025

Der Umzug in die neue Heimat, den „Flight Club“, erfolgt. Durch 
die zahlreichen Sach­ und Geldspenden wird der Umzug er­
möglicht. Der Name der neuen Heimat entsteht durch Steffen 
Wilkening, das Logo dafür durch Oliver Tillmann.

Viele helfende Hände sind dabei, speziell Marcel Reinkensmeier ist dabei aber die prägende 
Kraft: Mit schier unermüdlichem Einsatz (99 Arbeitsstunden) bringt er den Umzug straff voran 
und ist hauptverantwortlich für die Umsetzung des zuvor intern abgestimmten „Flight Club“ 
– Konzeptes im „TuSG­Darts Orga – Team“.

Am 11.07. werden die Ligaeinteilungen veröffentlicht. In der historischen ersten Saison treten 
die Mannschaften in der Kreisliga 14 (Team A), beziehungsweise in der Kreisliga 10 (Team B) 
an. Die große Anzahl an Kreisligen verdeutlicht das enorme Darts­Interesse. Christian Dietz 
erweitert als „Kreativabteilung“ das „TuSG­Darts Orga – Team“.

Den offiziellen Flight Club­Song "Flight Club Legacy" kreiert Steffen "T­1000" Wilkening.

August 2025

Der Umzug in den „Flight Club“ ist vollzogen, das erste nun wöchentliche Training findet am 
06.08. statt. Hierbei weiht der "Umzugs­Leiter" Marcel Reinkensmeier die fünf Boards 
standesgemäß vorab ein. Am 20.08. gelingt Timo Bischoff die erste offizielle 180 im "Flight 
Club".

Am 24.08. ist „Tag der offenen Tür“ ­ die offizielle Einweihung des "Flight Club". Am gleichen 
Tag finden auch die Heimspiel­Premieren in der Liga statt.

Fortsetzung folgt :­) .....
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